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Amtliche Mitteilung 

Im laufenden Monat haben sich wieder einige Neuigkeiten  
ereignet, über die ich berichten möchte. 

Verein Nahversorger - WFU 

Das ab 1. Juni geschlossene Nah & Frisch Geschäft in Steyrling soll  als Dorfladen so rasch als möglich im renovier-
ten Zustand wieder aufgesperrt werden. 
Dem unveränderten Team der zukünftigen Geschäftsführerin Roswitha Windhager und allen Vorstandsmitgliedern 
des Vereines „Wir für uns“ mit dem Obmann Johann Fitzinger ist beim mobilen Dorffest am Pfingstsamstag der erste 
Schritt gelungen. 
Eine große Anzahl von Steyrlinger/innen konnte von der Notwendigkeit und dem unermesslichen Wert des gewohn-
ten Nahversorgers überzeugt werden. 
Das Vorhaben, mit dem Kauf von Bausteinen das notwendige Startkapital zu erlangen, wurde mit viel Zuspruch von 
der Bevölkerung großzügig unterstützt.  
Die äußerst engagierten Mitarbeiter des zukünftigen Geschäfts und des Vereins wollen alle Bewohner/innen, Verei-
ne und Betriebe mit Information und Überzeugungskraft erreichen. 
 

Lassen auch Sie sich überzeugen - Ihr Beitrag ist ein Teil der Nahversorgung !! 
 

N.S. Die gesamte Summe Ihres eingezahlten Bausteinbetrages wird in 3-Jahresraten 
zu 100 % in Form von Einkaufsgutscheinen zurückgegeben. 
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Nur  „wir für uns“ können unsere 
Lebensqualität und Attraktivität von   
Steyrling erhalten- ist der Leitfaden 



1. Kartrennen im Kalkwerk Steyrling 
Bericht Kartverein Klaus 

Ein voller Erfolg war das vom Kart-Verein Klaus veranstaltete erste Kart-Rennen am 
19. und 20. Mai auf dem Gelände des Kalkwerks Steyrling in Klaus an der Pyhrnbahn. 
 
Nach intensiver Vorbereitung und  akribischen Streckenbau war es so weit! 
48 Mannschaften zu je 4 Teilnehmern waren am Start. Neben vielen einheimischen Mann-
schaften waren auch Teams aus der Steiermark, aus Niederösterreich und aus dem weit 
entfernten Kitzbühel bei diesem Spektakel dabei und kämpften bei prächtigem Wetter mit 
vollem Einsatz um die insgesamt € 1.500,—  Preisgeld. 

 
Bei Temperaturen um die 30 Grad         
Celsius versuchten die Mannschaften 
sich über die Vorrundenläufe und Hoff-
nungsläufe für das Halbfinale und wei-
ters für das Finale zu qualifizieren. 
 
Die 410 Meter lange und sehr selektive 
Strecke ließ Rundenzeiten um die 29 
Sekunden zu und die Fahrer erreichten 
dabei Spitzengeschwindigkeiten von bis 
zu 80 km/h. 
 
 

Die circa 1.500 Zuschauer sahen packende Zweikämpfe und kamen bei den Temperaturen 
ebenso wie die Fahrer ordentlich ins schwitzen. 
 
Am Sonntag um 16 Uhr war es dann soweit! Die 12 besten Mannschaften waren bis in das 
große Finale vorgedrungen. Nach 5 Minuten Qualifying stand einer der Favoriten, das 
Haidlmaier Masters Team, in Pole Position, dicht gefolgt vom PS Team aus Admont und 
dahinter das Team des MSC-Molln. 
Nach 60 Minuten und 119 spannenden Runden konnte schließlich der MSC Molln dieses 
Finale für sich entscheiden. Nur 3.65 Sekunden dahinter kam das PS-Team ins Ziel dicht 
gefolgt von den Haidlmaier Masters. 
 
Auf diesem Weg möchte sich der Kart-Verein Klaus auch bei allen bedanken, die dieses 
Rennen erst möglich gemacht haben. Herrn Dipl.-Ing. Björn Kirchner als Verantwortlichen 
des Kalkwerks Steyrling und seinen Mitarbeitern gebührt ebensoviel Dank wie den zahlrei-
chen Streckenposten, den Feuerwehren aus Steyrling und Klaus an der Pyhrnbahn sowie 
den freiwilligen Helfern rund um dieses Event. 
 
Einer Fortsetzung für nächstes Jahr steht somit nichts im Wege! 
 
Weitere Infos unter: www.kartvereinklaus.at 



Fischerkurs 

 Caritas, Familienhilfe - wertvolle Stütze in schwieriger Zeit 
Mobile Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege bieten vielfältige Hilfe 

Wer versorgt die Kinder, wenn die Mutter plötz-
lich krank wird und der Vater zur Arbeit muss?  
Wer übernimmt während seiner Abwesenheit die 
Pflege der Mutter? 
Die FamilienhelferInnen der Caritas für Betreu-
ung und Pflege kümmern sich darum. Die ausge-
bildeten Fachkräfte unterstützen Familien in 
schwierigen Situationen. Bei Erkrankung, Ar-
beitsüberlastung oder Kuraufenthalt der Bezugs-
person beispielsweise übernehmen sie deren 
Aufgaben: von der Betreuung der Kinder bis hin 
zur Organisation des Haushalts oder der Pflege 
kranker Familienmitglieder. 
 

Das Leben und Wohnen zuhause ermögli-
chen 
 

Jahrelang hat man zuhause gewohnt, für sich 
selbst gesorgt, seinen eigenen Haushalt geführt. 
Im Alter kann das eine oder andere dann oft 
nicht mehr alleine bewältigt werden. Auch hier 
bieten die Mobilen Dienste der Caritas wertvolle 
Unterstützung: AltenfachbetreuerInnen stehen  
älteren Menschen hilfreich zur Seite - ob bei der  

täglichen Körperhygiene oder als Begleitung bei 
Arztbesuchen oder Behördenwegen.  
Ist speziell Hilfe im Haushalt gefragt, können in 
manchen Gemeinden HeimhelferInnen angefor-
dert werden. 
 

Ein weiteres Angebot der Mobilen Dienste für 
Betreuung und Pflege ist das Mobile Hospitz / 
Palliative Care. Ziel ist es, unheilbar Kranke und 
deren Angehörige zu unterstützen, damit das Le-
ben in Würde und ohne Schmerzen bis zuletzt 
möglich wird. Die Dienstleistungen des Mobilen 
Hospitz / Palliative Care sind kostenlos. 
 

Mobile Dienste der Caritas für Betreuung und 
Pflege in Ihrer Nähe: 
 
Regionalleitung Kirchdorf, Steyr Stadt und Land, 
Wels Stadt und Land: 
4560 Kirchdorf, Kalvarienbergstraße 1 
Tel. und Fax: (07582) 645 70 
 

Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr, von 08:00 bis 
11:00 Uhr 
 

Ordination Dr. Angelika Reitböck, Klaus 
Am Freitag, den 8. Juni und am Samstag den 9. Juni 2007 ist die Ordination                      
geschlossen. 

Badmintonturnier 
Am Samstag, den 30. Juni 2007 findet im Turnsaal Klaus um 13.00 Uhr ein 
Badmintonturnier der Damen statt. 
Zuschauer und Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Das Fischereirevier Steyr II veranstaltet einen Fischerkurs für Jugendliche ab 
12 Jahren und Erwachsene. Der Kurs ist Voraussetzung zum Erwerb der  
OÖ. Fischerkarte, die von der Bezirkshauptmannschaft ausgestellt wird. 
 
Kursort:    Molln, Gasthaus Wirt im Dorf, Robert Steinbichler      
Datum:   1. Kursteil:  Sa. 16.06.07   8.00 - 16.00 Uhr     
    2. Kursteil  Sa. 30.06.07   8.00 - 16.00 Uhr      
Anmeldung u. Auskünfte: Fa. Jagd und Fischerei Harald Hauser, Micheldorf 
    Pyhrnstraße 43, Tel. 07582/61703 oder  
    Per E-Mail bei Diethard  Weghuber unter d.weghuber@webspeed.at 
    Bei der Anmeldung sind Adresse und Geburtsdatum bekannt zu geben. 
Kurskosten:   € 50,00 incl. „Leitfaden zur Fischerkunde und Angelfischerei“, 
    Folder der Fischarten, Prüfungsgebühr und Bescheinigung der fischerei- 
    rechtlichen Eignung 
Programm:   Gewässerökologie, Wassertierkunde, Rechtsvorschriften Gerätekunde, 
    Befragung  bzw. schriftlicher Test. 
Mitzubringen:  Schreibunterlagen 



 

GIWOG Klaus 86,  Wohnung Nr. 1 
Größe: 83,19 m² Miete:  € 365,13 Kaution:  € 1.208,75         ab  1. September 2007 
GIWOG       Steyrling 131,           Wohnung Nr. 5 
Größe; 77,16 m² Miete: € 436,83 Kaution: € 1.310,49 sofort beziehbar 
GIWOG      Steyrling 252           Wohnung Nr. 2 
Größe: 41,79 m²   Miete:  € 227,75 Kaution:  € 970,00 ab  1. Juli 2007 
LAWOG      Steyrling 86         Wohnung Nr. 7 
Größe: 49,84 m²        Miete: € 287,03             Kaution: € 1.083,00 sofort beziehbar 
GIWOG      Klaus 128                 Wohnung Nr. 9 
Größe: 69,39 m²   Miete:  € 298,17 Kaution:  € 1.531,22         ab  1. September 2007 

Freie Wohnungen 

Termine Juni 2007 
Datum  Verein/Organisation  Veranstaltung 
05.06.2007  TC Klaus 1    Mannschaftsmeisterschaft Jugend , 17:00 Uhr 
06.06.2007  Seniorenbund   Jahresversammlung, 16:00 Uhr GH. Niesl 
06.06.2007  Kulturausschuss   Rudi Zauners Harfenquartett, Lokschuppm 20:00 Uhr 
07.06.2007  Seniorenring   Grillen - Schedelbauernalm, 11.00 Uhr 
08.06.2007  Verein Nahversorger Steyrling Info-Veranstaltung, GH Schinagl, 19:00 Uhr 
08+09.06.2007 WRC     ARBÖ-Classic 
09.06.2007  TC Klaus 1    Mannschaftsmeisterschaft Herren, 13:00 Uhr 
10.06.2007  Naturfreunde    Familienwanderung Schiederweiher 
11.06.2007  Bezirkshauptmannschaft  Zeckenimpfung VS Klaus, 10.30 Uhr 
11.-22.06.2007 Sportausschuss   Schwimmkurs f. Kinder, Freibad Klaus  
16.+17.06.2007 Forstverwaltung   4. Landpartie 
17.06.2007  Naturfreunde   Mountainbikeausfahrt 
19.06.2007  Pensionistenverband  Halbtagesausflug - Brauereibesuch 
20.06.2007  Pensionistenverband  Rundwanderung Traunfried 
22.-24.06.2007 Schloss Klaus   Partnerseminar 
23.06.2007  Freiw. Feuerwehr Klaus  Dorffest 
26.06.2007  TC Klaus 1    Mannschaftsmeisterschaft Jugend U 16, 17:00 Uhr 
28.06.2007  Pensionistenverband  Wanderung Rinnerbergerklamm 
29.06.2007  Seniorenbund   Landeswanderung St. Oswald 
30.06.2007  Sportausschuss   6. Gemeindemeisterschaft Schwimmen, 9:00 Uhr 
30.06.2007  TC Klaus 1    Mannschaftsmeisterschaft Herren, 13:00 Uhr 
30.06.2007  Badmintonverein   Damen Badmintonturnier, 13:00 Uhr 
30.06.2007  Festival d. Regionen  Autokino, 21.30 Uhr gegenüber GH Schinagl 
03.07.2007  TC Klaus 1    Mannschaftsmeisterschaft Jugend U 16, 17:00 Uhr 

Da es im Zusammenhang mit der Errichtung von Gartenzäunen zum öffentlichen Gut immer 
wieder zu Missverständnissen kommt stellen wir hiermit klar, dass Einfriedungen und He-
cken (Lebendbepflanzungen) gem. OÖ Straßengesetz im Einvernehmen mit der zuständi-
gen Straßenverwaltung  - bei Gemeindestraßen der Bürgermeister - zu errichten sind. 
 

Für Einfriedungen gilt ein Mindestabstand von 60 cm von der Grundgren-
ze. Hecken (Lebendbepflanzungen) sind so zu pflanzen, dass der Min-
destabstand von 60 cm von der Grundgrenze auch in den Folgejahren 
eingehalten wird. Für den dementsprechenden Schnitt hat der Grundbesit-
zer zu sorgen. Weiters sind für Hecken orts- und landschaftsübliche Ge-
wächse zu verwenden. 

Hinweis: Errichtung von Gartenzäunen / Einfriedungen zum Öffentlichen Gut 


